
Allgemein
Adipositas (krankhaftes �bergewicht) ist ein 
zunehmendes Problem. 1-2% haben einen 
Body-Mass-Index �ber 40 kg/m2. Zus�tzliche 
Erkrankungen (Diabetes mellitus, Einschr�n-
kungen der Lungenfunktion, Schlafst�run-
gen, Herzschw�chen, Gelenk- und Wirbel-
s�ulensch�den) f�hren zu einer verringerten 
Lebenserwartung.

Konventionelle Maßnahmen
- Umstellung der Ern�hrung
- vermehrter Sport
- Verhaltenstherapie

sind die 3 Grundpfeiler der nicht-operativen 
Therapie. Langfristige Erfolge (ohne „Jojo-
Effekte“) sind bei einem BMI >40 kg/m2

kaum zu erzielen.

Endoskopische Möglichkeiten

Der Magenballon wird mit 600 – 800 ml 
Fl�ssigkeit gef�llt. Er soll als Platzhalter zu 
einer schnelleren S�ttigung beim Essen 
f�hren. Er mu� allerdings nach einem halben 
Jahr wieder entfernt werden.

Operative Möglichkeiten
- Magenband
- Bypass

Diese Operationen werden alle laparosko-
pisch, d. h. als „Schl�ssellochoperation“, 
durchgef�hrt. F�r die Wahl des geeigneten 
Operationsverfahrens mu� eine ausf�hrliche 
Beurteilung des Ern�hrungsgewohnheiten, 
des Gewichts und zus�tzlicher Erkrankun-
gen erfolgen.

Adipositas-Chirurgie
Magenband

Das Band bildet einen kleinen 
Vormagen. Ein innerer Ring des 
Magenbandes kann �ber ein Port-
System gef�llt werden und den 
Durchlass der Nahrung steuern.

Magenbypass

Der Magen wird verkleinert und ein 
neuer Magenausgang gebildet mit 
D�nndarm (1). Die Entfernung bis zur 2. 
Darmnaht (2) bestimmt das Ma� der 
D�nndarmverk�rzung.
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